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Sehr geehrter Herr Finanzminister Dr. Wolfgang Schäuble, 

sehr geehrte Damen und Herren der SoFFin, 

sehr geehrte Damen und Herren des Deutschen Bundestages, 

 

viele Bankmanager in Europa und USA sind alleine einer fiktiven Rendite wegen unver-
antwortliche Risiken eingegangen. Daß diese Gewinne im Nachhinein sich nur als 
Buchgewinne (Papiergewinne) darstellten und nicht real waren, haben wir leidvoll er-
fahren. Daß nebenbei für unechte, nicht realistische Gewinne, noch unsäglich hohe 
Boni an diese Vorstände und deren Investmentbanker ausgezahlt wurden ist hinlänglich 
bekannt. Kaum einer dieser Verantwortlichen wird zur Rechenschaft gezogen. Lediglich 
die Solidargemeinschaft der Steuerzahler in Europa und Amerika haben einen welt-
weiten Bankencrash verhindert. Das mutige Handeln der in Deutschland damaligen 
Regierungsverantwortlichen (Kanzlerin Merkel/Finanzminister Steinbrück) verhinderte in 
Deutschland einen Kollaps. 

Es ist durchaus verständlich und richtig, wenn die Verantwortlichen für ihr ver-
antwortungsloses Handeln Konsequenzen ziehen müssen. Hierbei ist die von der 
Regierung angedachte Bankenabgabe (oder ähnliches) überlegenswert. So richtig das 
Heranziehen der verantwortlichen Banken (in welcher forma auch immer) für künftige 
Sanierungen ist, so unrichtig ist eine generelle Sippenhaft. Nur weil Kain Abel er-
schlagen hat, soll(t)en nicht dessen Kinder bestraft werden. 

Die Volks- und Raiffeisenbanken sehen sich nicht nur als Träger und Hüter der Sozialen 
Marktwirtschaft, sondern stehen auch in den Fußstapfen ihrer Gründerväter, von 
Raiffeisen und  Schulze-Delitzsch, und damit in deren Verantwortung. Wir haben uns 
als deren Nachfolger immer nur als Dienstleister/Vermittler im Sinne der Finanzwirt-
schaft begriffen. Im Grunde ist unser Aufgabe: Spareinlagen einsammeln und in Form 
von Krediten an unsere Privatkunden und Mittelstand auszureichen. Nicht mehr, aber 
auch nicht weniger. Im Gegensatz dazu haben einige Groß- und Privatbanken sowie 
Landesbanken in Europa und USA sich von der Finanzwirtschaft zum Teil ver-
abschiedet und die Finanzindustrie entwickelt. Mit immer abenteuerlichen Finanz-
konstruktionen haben sie "Gewinne" erwirtschaftet, die im Nachhinein betrachtet sich 
als Scheingewinne herausstellten und die Institute in oder an den Abgrund führten. 

Mit Kopfschütteln haben wir im Laufe dieses Jahrzehntes die Entwicklung am Banken-
markt betrachtet. Unsere Geschäftsphilosophie "Schuster bleib bei deinen Leisten" oder 
"tue was Du kannst" schien auf einmal ad absurdum. Wir haben die Finanzwelt nicht 
mehr verstanden. Alle liefen dem Götzen hoher Eigenkapitalrenditen hinterher, also so-
viel Gewinn wie möglich. Im Gegensatz dazu war unser Ansatz immer nur soviel Ge-
winn wie nötig. Das sind, sehr geehrte Damen und Herren, eklatante Unterschiede in 
der Geschäftsphilosophie. Boni? Für uns ein Fremdwort.  



Dafür, daß wir (und auch die Sparkassen) in der schlimmsten Finanzkrise als 
Stabilitätsfaktor angesehen wurden und werden, sollen wir für die Harakirimentalität 
diverser "Banker" bezahlen? Wir verstehen die Welt nicht mehr. Insbesondere wenn 
man liest, daß schon wieder unverschämt hohe Boni verlangt und gezahlt werden. Es 
ist unglaublich wenn man meint, man könne "gute" Banker (Vorstände; 
Investmentbanker usw.) nur über extrem hohe Vergütungen (er-)halten. Wo sollen denn 
alle hin, wenn ihre Verdienstvorstellungen nicht aufgehen? Taxifahrer haben wir genug! 

Nehmen Sie uns nicht den Glauben an unsere Geschäftspolitik, die geprägt ist von der 
Aussage: "Das Bewährte, das Gültige - das ist der Fortschritt!" Lassen Sie uns nicht für 
die Gier Unverantwortlicher zahlen. 

 

Freundliche Grüße aus Franken 

Volksbank Raiffeisenbank Bad Kissingen-Bad Brückenau eG 
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